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PLATZHALTER

• Bitte als Zweiseitenansicht ansehen.
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VORWORT

mit großer Freude und einem gewissen Stolz präsentiere ich

Ihnen den Jahresbericht 2023/2024 der Feuerwehr Fulda – in

völlig neuer Form, mit außergewöhnlichem Layout und einem

innovativen inhaltlichen Konzept. Die Verfasserinnen und

Verfasser dieses Berichts haben mit viel Engagement, Sorgfalt

und Kreativität etwas ganz Besonderes geschaffen. Das Ergebnis

ist mehr als ein Rückblick – es ist ein lebendiger Einblick in

unsere vielfältige Arbeit und unser gemeinsames Wirken.

Herzlichen Dank an das Redaktionsteam.

2023 und 2024 waren einsatzreiche Jahre, geprägt von einer

Vielzahl unterschiedlichster Herausforderungen. Ob Brände,

technische Hilfeleistungen oder besondere Lagen im

Bevölkerungsschutz, wie der Kampfmittelfund – unsere Einsatz-

kräfte waren stets zuverlässig zur Stelle. Umso erfreulicher ist

es, dass wir trotz der hohen Einsatzbelastung keine schweren

Verletzungen bei unseren Feuerwehrangehörigen verzeichnen

mussten. Dies ist nicht zuletzt dem hohen Ausbildungsstand,

der gelebten Kameradschaft und einem professionellen

Einsatzverhalten zu verdanken.

Ein besonderer Meilenstein war in diesem Jahr die feierliche

Einweihung des neuen Feuerwehrhauses in Dietershan – ein

modernes, funktionales Gebäude, das die Rahmenbedingungen

für die ehrenamtliche Arbeit vor Ort spürbar verbessert.

Zudem ist mit dem tatsächlichen Planungsbeginn für den

zukünftigen Feuerwehrstützpunkt Fulda Süd ein zukunfts-

weisender Schritt für die Gefahrenabwehr in unserer

wachsenden Stadt getan.

Auch die strategische Weiterentwicklung im Bevölkerungs-

schutz wurde in den Jahren 2023 und 2024 konsequent

vorangetrieben – mit wichtigen Investitionen in die Resilienz der

Stadt Fulda.

Die enge, gut abgestimmte Zusammenarbeit von Stadt und

Landkreis Fulda in der Leitstelle hat sich erneut bewährt und

trägt maßgeblich zur Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger bei.

Unsere Mitgliederzahlen sind erfreulich stabil – ein großer

Verdienst der engagierten Arbeit in der Kinder- und

Jugendfeuerwehr. Sie bildet nicht nur die Grundlage für unseren

Nachwuchs, sondern steht auch für gelebte Gemeinschaft und

Begeisterung für das Ehrenamt. Aktuell dürfen wir mit

Zuversicht feststellen: Nachwuchssorgen haben wir nicht.

Ein ebenso wichtiger Erfolgsfaktor ist unsere Abteilung Technik.

Mit einem ausgeprägten Serviceverständnis, viel Fachwissen und

hoher Verlässlichkeit leistet sie tagtäglich wertvolle Arbeit –

sowohl für die Stadt Fulda als auch für die angeschlossenen

Kommunen in der IKZ.

Allen haupt- und ehrenamtlichen Kräften, allen

Unterstützerinnen und Unterstützern, sowie unseren Partnern

danke ich herzlich für ihren großartigen Einsatz, ihre Tatkraft

und ihr Vertrauen. Dieser Jahresbericht ist Ausdruck Ihres

Engagements – und ein starkes Zeichen für eine leistungsfähige

Feuerwehr mit klarer Perspektive.

Herzliche Grüße

Ihr

Thomas Helmer

Leiter der Feuerwehr Fulda

Liebe Kameradinnen und 

Kameraden,

sehr geehrte Damen und 

Herren,

Thomas Helmer

Leiter der Feuerwehr Fulda
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ORGANIGRAMM

Die Angehörigen der Einsatzabteilungen der Feuerwehr Fulda wählen zur Wahrnehmung ihrer Belange gegenüber der Stadt und dem

Leiter der Feuerwehr einen Vertreter. Die Aufgaben werden im Einzelnen durch den Feuerwehrausschuss festgelegt.

Der Vertreter der ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen wird von den ehrenamtlichen Angehörigen der Einsatzabteilungen gewählt.

Vertreter der Ehrenamtlichen

Der Feuerwehrausschuss ist die oberste Interessenvertretung der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Fulda. Er koordiniert alle

Angelegenheiten der Feuerwehr Fulda und hat bei allen Entscheidungen Beratungs- und Vorschlagsrecht. Der Feuerwehrausschuss

unterstützt und berät den Leiter der Feuerwehr.

Feuerwehrausschuss

Die Brandschutzkommission in Fulda überwacht die Aufgaben des Brandschutzes und wird vom Oberbürgermeister geleitet. Sie

besteht aus Stadträten, Stadtverordneten, der Feuerwehrleitung und Vertretern der Ehrenamtlichen. Die Kommission berät den

Magistrat und sorgt für ausreichende Mittel im Haushaltsplan für Brandschutz und Hilfeleistungen.

Brandschutzkommission
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71

72

74

63
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STANDORTE DER FEUERWEHR

10 | Hauptamtliche Kräfte - 57 -

20 | FF Fulda-Mitte - 45 -

F10 / F20 - Bereich Mitte

31 | FF Gläserzell - 18 -

32 | FF Kämmerzell - 20 -

33 | FF Lüdermünd - 20 -

F30 - Bereich Fuldatal

41 | FF Fulda-Nord - 63 -

43 | FF Bernhards - 21 -

44 | FF Dietershan - 23 -

F40 - Bereich Nord

50 | FF Fulda-Ost - 41 -

F50 - Bereich Ost

61 | FF Harmerz - 25 -

62 | FF Johannesberg / Zirkenbach - 15 -

63 | FF Istergiesel / Zell - 11 -

F60 - Bereich Süd

71 | FF Haimbach / Rodges - 34 -

72 | FF Maberzell - 21 -

74 | FF Oberrode - 17 -

F70 - Bereich West

- Anzahl Einsatzkräfte o. Doppelmitglieder FF & Hauptamt -

11 | Jahresbericht 23/24 

31

4344

41

10

20

50

62

61

Jahresbericht 23/24 | 12



13 | Jahresbericht 23/24 Jahresbericht 23/24 | 14

Hugo Dehler
16.09.2023 (80)

FF 41 Fulda-Nord, Alters- & Ehrenabteilung

WIR NEHMEN ABSCHIED

Hans Joachim Wolf
13.11.2023 (73)

FF 20 Fulda-Mitte, Spielmannszug

Hans Kasse
21.03.2024 (87)

FF 20 Fulda-Mitte, Spielmannszug

Kurt Müllers
29.02.2024 (90)

FF 20 Fulda-Mitte, Alters- & Ehrenabteilung

Michael Assenmacher
26.03.2025 (58)

FF 20 Fulda-Mitte, Einsatzabteilung & Sprecher der ehrenamtlichen Kräfte

Gott zur Ehr - dem Nächsten zur Wehr



Baumbach, Stefan FF 20 Fulda-Mitte

Poppel, Alexander FF 20 Fulda-Mitte

Schäfer, Karsten FF 63 Istergiesel/Zell

Wolf, Rene FF 61 Harmerz

Hauptbrandmeister /-in

BEFÖRDERUNGEN / EHRUNGEN

Bei der Feuerwehr der Stadt Fulda werden Beförderungen ab den Dienstgraden Brandmeister aufwärts sowie besondere Ehrungen und

die Verleihung der Anerkennungsprämie in einem gemeinschaftlichen feierlichen Rahmen durchgeführt. Dies geschieht im Zuge der sich

abwechselnden Ehrungsveranstaltung oder der gemeinsamen Jahreshauptversammlung.

BEFÖRDERUNGEN

Botzet, Jascha FF 50 Fulda-Ost

Fleck, Andreas FF 63 Istergiesel/Zell

Knorn, Philipp FF 20 Fulda-Mitte

Kochwasser, Marco FF 41 Fulda-Nord

Günkel, Jens FF 62 Johannesberg/Zirkenbach

Medler, Melanie FF 61 Harmerz

Brandmeister / -in

Oberbrandmeister / -in
Krug, Peter FF 20 Fulda-Mitte

Vogler, Adrian FF 50 Fulda-Ost

Botzet, Jascha FF 50 Fulda-Ost

Kramm, Heiko FF 33 Lüdermünd
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EHRUNGEN

Arnold, Steffen FF 74 Oberrode

Baumruck, Andreas FF 71 Haimbach/Rodges

Bockmühl, Cornelius FF 50 Fulda-Ost

Böse, Alexander FF 20 Fulda-Mitte

Botzet, Jascha FF 50 Fulda-Ost

Dietrich, Thomas FF 63 Istergiesel/Zell

Effert, Darius FF 44 Dietershan

Fuchs, Felix FF 20 Fulda-Mitte

Günther, Jonas FF 32 Kämmerzell

Hartung, Lukas FF 32 Kämmerzell

Jahn, Niklas FF 41 Fulda-Nord

Anerkennungsprämie für 10 Jahre

Jung, Tobias FF 41 Fulda-Nord

Kloberdanz, Kilian FF 41 Fulda-Nord

Knobloch, Marcel FF 71 Haimbach/Rodges

Schmid, Kai FF 31 Gläserzell

Schneider, Lennart FF 50 Fulda-Ost

Schwab, Julian FF 41 Fulda-Nord

Seng, Sarah FF 61 Harmerz

Silbermann, Swen FF 41 Fulda-Nord

Vogel, Valentin FF 50 Fulda-Ost

Wettels, Andre FF 71 Haimbach/Rodges

Anerkennungsprämie für 20 Jahre

Brenzel, Marco FF 41 Fulda-Nord

Gabor, Erwin FF 41 Fulda-Nord

Gutrung, Sebastian FF 41 Fulda-Nord

Günkel, Jens FF 62 Johannesberg/Zirkenbach

Kanne, Christian FF 74 Oberrode

Kremer, Alexander FF 31 Gläserzell

Mathes, Stefanie FF 20 Fulda-Mitte

Schwab, Martin FF 43 Bernhards

Weiß, Heiko FF 43 Bernhards

Winski, Michael FF 32 Kämmerzell

Anerkennungsprämie für 30 Jahre

Baier, Thorsten FF 41 Fulda-Nord

Brähler, Marcus FF 31 Gläserzell

Brähler, Martin FF 32 Kämmerzell

Goldmann, Volker FF 50 Fulda-Ost

Hohmann, Timo FF 32 Kämmerzell

Kircher, Jörg FF 41 Fulda-Nord

Peter, Jörg FF 41 Fulda-Nord

Renker, André FF 31 Gläserzell

Sauer, Uwe FF 41 Fulda-Nord

Schneider, Guido Peter FF 71 Haimbach/Rodges

Silberhorn, Uwe FF 72 Maberzell

Vogel, Alexander FF 50 Fulda-Ost

Anerkennungsprämie für 40 Jahre

Baufeld, Dietmar FF 31 Gläserzell

Beck, Andreas FF 41 Fulda-Nord

Becker, Matthias FF 20 Fulda-Mitte

Bott, Klaus FF 20 Fulda-Mitte

Bug, Jürgen FF 71 Haimbach/Rodges

Gindler, Markus FF 72 Maberzell

Günder, Karl-Josef FF 74 Oberrode

Habermehl, Horst FF 20 Fulda-Mitte

Halbleib, Volker FF 72 Maberzell

Hauger, Klaus FF 50 Fulda-Ost

Heil, Christian FF 50 Fulda-Ost

König, Matthias FF 71 Haimbach/Rodges

Preis, Joachim FF 20 Fulda-Mitte

Schmitt, Jürgen FF 33 Lüdermünd

Schwarz, Günther FF 71 Haimbach/Rodges

Schwendner, Michael FF 61 Harmerz

Vogel, Andreas FF 50 Fulda-Ost

Walter, Markus FF 50 Fulda-Ost



EHRUNGEN

Brandschutzverdienstzeichen in Bronze

Flügel, Peter FF 31 Gläserzell

Goldenes Brandschutzehrenzeichen am Bande & St.-Florians-Medaille in Gold

Blum, Joachim FF 43 Bernhards

Bug, Jürgen FF 71 Haimbach/Rodges

Enders, Markus FF 50 Fulda-Ost

Fleck, Andreas FF 63 Istergiesel/Zell

Günder, Karl-Josef FF 74 Oberrode

Hack, Stefan FF 33 Lüdermünd

König, Matthias FF 71 Haimbach/Rodges

Kreß, Oliver FF 71 Haimbach/Rodges

Schädel, Ralf FF 43 Bernhards

Schmitt, Jürgen FF 33 Lüdermünd

Schneider, Guido Peter FF 71 Haimbach/Rodges

Silbernes Brandschutzverdienstzeichen am Bande & St.-Florians-Medaille in Gold

Engel, Christian FF 71 Haimbach/Rodges

Helfrich, Ralf FF 50 Fulda-Ost

Kramm, Heiko FF 33 Lüdermünd

Lehmann, Patrick FF 41 Fulda-Nord

Mathes, Stefanie FF 20 Fulda-Mitte

Reinhard, Johannes-Peter FF 20 Fulda-Mitte

Für besondere Verdienste im Brandschutz der Stadt Fulda.

Silbernes Brandschutzehrenzeichen am Bande & St.-Florians-Medaille in Silber

Das Land Hessen ehrt mit dem Silbernen Brandschutz-

ehrenzeichen am Bande für 25 Jahre aktive, pflichttreue

Dienstzeit in einer Feuerwehr.

Die Stadt Fulda verleiht die St.-Florians-Medaille in Silber für

25 Jahre aktive, pflichttreue Dienstzeit.

Ehm, Andreas FF 50 Fulda-Ost

Helfrich, Ralf FF 50 Fulda-Ost

Hillenbrand, Georg FF 41 Fulda-Nord

Krah, Joachim FF 20 Fulda-Mitte

Lehmann, Patrick FF 41 Fulda-Nord

Schmidt, Florian FF 44 Dietershan

Schultheis, Ralf FF 72 Maberzell

Silbernes Brandschutzverdienstzeichen am Bande

Böse, Christoph FF 20 Fulda-Mitte

Schmidt, Oliver Hauptamtliche Kräfte

Walter, Markus FF 50 Fulda-Ost

Das Silberne Brandschutzverdienstzeichen wird verliehen für

besondere Verdienste um den Brandschutz und die

Feuerwehrarbeit. Verliehen durch den Landkreis Fulda.

Das Silberne Brandschutzverdienstzeichen und die St.-Florians-

Medaille in Gold werden verliehen für besondere Verdienste

um den Brandschutz in einer oder mehrerer Gemeinden.

Das Land Hessen ehrt mit dem Goldenen Brandschutz-

ehrenzeichen am Bande für 40 Jahre aktive, pflichttreue

Dienstzeit in einer Feuerwehr.

Die Stadt Fulda verleiht die St.-Florians-Medaille in Silber für

40 Jahre aktive, pflichttreue Dienstzeit.
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Höhl, Christian FF 44 Dietershan

BDMV Verdienstmedaille in Gold

Abel, Guido FF 44 Dietershan

Bleuel, Carlo FF 44 Dietershan

Dirigentennadel in Silber

Ehrennadel in Silber

Lehmann, Christian FF 44 Dietershan

Ehrenzeichen für Hessische Feuerwehrmusiker in Bronze

Abel, Mario FF 44 Dietershan

Böhm, Markus FF 44 Dietershan

Klüber, Andreas FF 44 Dietershan

Larbig, Niklas FF 44 Dietershan

Plakette Kurhessen-Waldeck in Gold 50 Jahre

Angelstein, Lothar FF 20 Fulda-Mitte

Assenmacher, Gerhard FF 20 Fulda-Mitte

Balzer, Gerhard FF 63 Istergiesel/Zell

Götz, Manfred FF 32 Kämmerzell

Krug, Peter FF 20 Fulda-Mitte

Stelzig, Udo FF 20 Fulda-Mitte

Goldenes Brandschutzverdienstzeichen am Bande

Becker, Matthias FF 20 Fulda-Mitte

Stüß, Gerhard FF 41 Fulda-Nord

Schwarz, Günter FF 71 Haimbach/Rodges

Schwendner, Matthias FF 62 Johannesberg/Zirkenbach

Thiemann, Stefan FF 43 Bernhards

Unzeitig, Klaus FF 31 Gläserzell

Wahler, Dirk FF 62 Johannesberg/Zirkenbach

Werner, Wolfgang FF 20 Fulda-Mitte

Die Dirigentennadel in Silber wird vom Hessischen

Musikverband e.V. (HMV) an Personen verliehen, die sich

durch besonderes Engagement und musikalische Leitung

ausgezeichnet haben (z.B. 15 Jahre aktive Dirigententätigkeit)

Die BDMV-Verdienstmedaille in Gold wird vom Bundes

Deutschen Musikverband e.V. (BDMV) an Personen verliehen,

die sich außergewöhnlich um die Blas- und Spielleutemusik in

Deutschland verdient gemacht haben.

Die Ehrennadel in Silber wird verliehen für 20 jährige Tätigkeit

im Musikverein.

Das Ehrenzeichen für Hessische Feuerwehrmusiker in Bronze

wird verliehen für mindestens 10 Jahre aktive, pflichttreue

Tätigkeit in einem Feuerwehrmusikzug in Hessen.

Der Kurhessisch-Waldeckscher Feuerwehrwand ehrt mit der

Plakette in Gold für 50 Jahre aktive Mitgliedschaft.

Das Goldene Brandschutzverdienstzeichen am Bande wird

verliehen für hervorragende Verdienste um den Brandschutz

in einem oder mehreren Landkreisen. Verliehen durch den

Landkreis Fulda.



62

27

Feuerwehrbeamte

Tarifbeschäftigte

7,9 % | weiblich

89
BESCHÄFTIGTE

398 | Einsatzkräfte
163 | Jugendfeuerwehr

81 | Kinderfeuerwehr

146 | Alters- und Ehrenabteilung

39 | Musikabteilung

EHRENAMTLICHE

Hauptamtliche Kräfte

Freiwillige Feuerwehr

57

24

3

5

Einsatzdienst

Leitstelle

Werkstätten

Verwaltung

Kinderfeuerwehren 4

Jugendfeuerwehren 12

Freiwillige Feuerwehren14

PERSONAL
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40 Jahre 28 Jahre

Freiwillige Feuerwehr

Mitgliederentwicklung Einsatzabteilung FF

Hauptamtliche Kräfte

42 Jahre 33 Jahre



175 | Brand

679 | Techn. Hilfeleistungen

414 | Fehlalarme

30 | Brand

25 | Techn. Hilfeleistungen11 | Fehlalarme

EINSATZSTATISTIK

2024

2019 2020 2021 2022 2023

1.176 1.066 1.581 1.239 1.256

1.268
GESAMT

66
ÜBERÖRTLICHE 

EINSÄTZE

EINSÄTZE

DAVON ÜBERÖRTLICHE EINSÄTZE

116
GERETTETE PERSONEN
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BLINDER ALARM
Hier lag in der Regel ein Anscheinsverdacht vor,

z.B. ausgelöste BMA durch Stäube, Dämpfe

oder Zigarettenrauch; Gas- oder Brandgeruch

ohne Feststellung vor Ort.

BÖSWILLIGER ALARM
z.B. mutwillig betätigter Druckknopfmelder;

über Notruf gemeldeter Brand, der keiner war.

BRANDMELDEANLAGE
Alle Auslösungen von Brandmeldeanlagen ohne

tatsächlichen Einsatzgrund, u.a. alle technischen

Ursachen, keine Ursache ersichtlich oder

Störungen der BMA.

FEHLFAHRT / IN BEREITSTELLUNG
Einsätze, bei denen ein Einsatzgrund vorlag, die

Feuerwehr aber nicht tätig wurde, sowie

Einsätze bei denen alle Einheiten die Anfahrt

abgebrochen haben.

207

12

146

49

FEHLALARME

67
gelöschtes Feuer

37
Kleinbrände A

46
Kleinbrände B

22
Mittelbrände

3
Großbrände

BRANDEINSÄTZE

Brände lassen sich nach ihrer Größe einteilen. In Deutschland geschieht diese Einteilung nach DIN 14010 in vier Kategorien: Kleinbrand

a, Kleinbrand b, Mittelbrand und Großbrand. Darüber hinaus gibt es noch den Tatbestand des gelöschten Feuers.

Kleinbrände sind die häufigsten Brände, zu denen die Feuerwehr ausrücken muss. 

Es wird dabei unterschieden in:

• Kleinbrand A: Einsatz eines Kleinlöschgeräts (z.B. Feuerlöscher, 

Kübelspritze).

• Kleinbrand B: Einsatz von nicht mehr als einem C-Rohr.

Beispiele für Kleinbrände sind PKW-Brände, Mülltonnenbrände, …

KLEINBRAND

Brände, bei denen ein, maximal zwei Löschzüge für die Löschmaßnahmen 

erforderlich sind. Es werden maximal drei C-Rohre eingesetzt.

Beispiele: Zimmer- / Wohnungsbrände, LKW-Brand, kleinere Waldbrände, …  

MITTELBRAND

Brände, bei denen mehrere Löschzüge für die Löschmaßnahmen erforderlich sind. 

Es werden mehr als drei C-Rohre / Sonderrohre eingesetzt.

Beispiele: Waldbrände, Brände in der Industrie, … 

GROSSBRAND

FAHRZEUGE MIT DEN MEISTEN EINSÄTZEN

3013
Florian Fulda 1/30/1 (DLK)

Florian Fulda 1/46/1 (HLF)

8041

Florian Fulda 1/11/1 (ELW 1)
3692



BILANZ DER SILVESTERNACHT

Bereits um 00:09 Uhr kam es zur ersten Alarmierung der

Feuerwehr Fulda für das neue Jahr. Zu insgesamt 11

Einsatzstellen im Stadtgebiet wurden die Brandschützer im

Verlauf der Nacht gerufen. Meist waren es Kleinbrände,

verursacht durch Feuerwerksbatterien. Dazu kamen noch

mehrere Mülltonnenbrände sowie zwei Brände von Thuja-

Hecken. Gegen 03:20 Uhr waren alle Einsatzstellen

abgearbeitet und die Kräfte konnten wieder einrücken.

01.01.2023 |  00:09 Uhr | Stadtgebiet

EINSATZCHRONIK

MENSCHRENRETTUNG AUFGRUND 

BRENNENDER KOMMODE

In der Nacht wurde der Leitstelle in Wohnungsbrand in der

Magdeburger Straße gemeldet. Dichter Rauch quoll aus einer

Wohnung. Bereits vor Eintreffen der Feuerwehr konnten die

Bewohner des Mehrfamilienhauses mit Hilfe der Polizei

evakuiert werden. In der Brandwohnung war eine Kommode in

Brand geraten. Die Kräfte der Feuerwehren aus Fulda-Mitte und

Fulda-Nord hatten den Brand schnell unter Kontrolle.

12.01.2023 |  00:53 Uhr | Magdeburger Straße

Auf der A7 kurz hinter der Anschlussstelle Fulda Nord geriet

vermutlich aufgrund eines technischen Defekts die

Zugmaschine eines Sattelzuges in Brand. Durch das schnelle

Eingreifen anderer LKW-Fahrer mittels Feuerlöscher konnte ein

Übergreifen der Flammen auf den Sattelauflieger verhindert

werden. Die alarmierten Feuerwehrkräfte löschten die

Zugmaschine ab.

25.04.2023 |  17:32 Uhr | BAB7

BRAND IN OBDACHLOSENUNTERKUNFT

Am Samstagabend wurde die Feuerwehr Fulda zu einem

Wohnungsbrand mit Menschenleben in Gefahr in die Agnes-

Huenninger-Straße alarmiert. In einer Obdachlosenunterkunft

brannte Unrat in einer Toilette. Aufgrund der starken Rauch-

entwicklung wurden alle Bewohner ins Freie gebracht und

durch den Rettungsdienst betreut. Der Brand konnte schnell

abgelöscht werden, anschließend belüftete die Feuerwehr

sämtliche Räume des Gebäudes.

20.05.2023 | 19:13 Uhr | Agnes-Huenninger-Straße

FEUER AUF BETRIEBSGELÄNDE

Auf dem Gelände der Firma Mehler AG kam es zu einem

Schwelbrand einer Dämmverkleidung, die Rauchentwicklung

löste die Brandmeldeanlage aus. Die Löscharbeiten gestalteten

sich sehr aufwendig, da die kokelnde Verkleidung Stück für

Stück entfernt werden musste, um alle Glutnester ablöschen zu

können.

19.06.2023 | 13:31 Uhr | Edelzeller Straße

Fotos: OSTHESSEN|NEWS / Henrik Schmitt 
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BRAND VON 4 HEKTAR STOPPELFELD

Im Fuldaer Stadtteil Dietershan kam es aufgrund der

anhaltenden Trockenheit zu einem Brand auf einem

Stoppelfeld. Bei der Brandbekämpfung der circa 4 Hektar

bekam die Feuerwehr Fulda Unterstützung durch ein Fahrzeug

der Freiwilligen Feuerwehr Petersberg sowie örtlichen

Landwirten.

08.07.2023 | 16:28 Uhr | Fulda-Dietershan

ALLEINUNFALL MIT DREI VERLETZTEN

Aufgrund eines medizinischen Notfalls verlor ein 23-jähriger

Autofahrer auf der Magdeburger Straße die Kontrolle über sein

Fahrzeug. Seine Beifahrerin erkannte die Situation und lenkte

das Fahrzeug nach rechts von der Straße. Nachdem das

Fahrzeug eine Fußgängerampel und eine Straßenlaterne

überfahren hatte, kam es neben der Straße in einer Hecke zum

Stehen. Die alarmierte Feuerwehr befreite die Personen aus

dem völlig zerstörten Fahrzeug und übergab sie dem

Rettungsdienst.

12.08.2023 | 12:37 Uhr | Magdeburger Straße

KELLERBRAND IN EINEM CAFÉ IN DER 

INNENSTADT

Ein Mitarbeiter des antonius LadenCafés am Severiberg

bemerkte in den Nachmittagsstunden ein Feuer im Keller des

Gebäudes und alarmierte die Feuerwehr. Diese konnte den

Brand schnell unter Kontrolle bringen und belüftete

anschließend die Räumlichkeiten. Durch das schnelle Handeln

der Mitarbeiter und der Feuerwehr wurde niemand verletzt.

Da der Verdacht der Brandstiftung vorlag, hat die Kriminal-

polizei die Ermittlungen aufgenommen.

20.09.2023 | 15:26 Uhr | Severiberg

Fotos: OSTHESSEN|NEWS / Moritz Bindewald, Christian P. Stadtfeld, Rene 

Kunze, Marius Auth, 
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FEUER MIT MENSCHENRETTUNG ÜBER RETTUNGSGERÄT DER FEUERWEHR 

Ein Wohnungsbrand in einem Mehrfamilienhaus beschäftige die Rettungskräfte in der Nacht zu Samstag. Als die Einsatzkräfte in der

Leipziger Straße eintrafen, drang dichter schwarzer Rauch aus der Erdgeschosswohnung. Etliche Bewohner der oberen Stockwerke

standen an den Fenstern und riefen um Hilfe, eine Person wurde beim Sprung aus dem 1. OG schwer verletzt. Die Feuerwehr rettete

die Bewohner über eine Drehleiter und weitere tragbare Leitern. Der Rettungsdienst kümmerte sich mit einer Vielzahl an Kräften um

die Bewohner, von denen sich etliche eine Rauchgasvergiftung zugezogen hatten. Die Wohnung im Erdgeschoss brannte fast vollständig

aus. Auch Oberbürgermeister Dr. Wingenfeld machte sich vor Ort ein Bild von der Lage.

23.09.2023 | 01:16 Uhr | Leipziger Straße

ZIMMERBRAND MIT STARKER 

RAUCHENTWICKLUNG

In der Briandstraße am Fuldaer Aschenberg ereignete sich am

Mittwochnachmittag ein Zimmerbrand. Die massive

Rauchentwicklung war bereits aus größerer Entfernung sichtbar.

Glücklicherweise befanden sich bei Ausbruch des Brandes keine

Personen mehr im Gebäude. Mehrere Trupps unter

Atemschutz konnten das Feuer schließlich ablöschen und so

eine weitere Ausbreitung verhindern.

15.11.2023 |16:09 Uhr | Briandstraße

VU ZWISCHEN PKW UND LKW

In der Daimler-Benz-Straße stieß in der Nacht ein PKW frontal

mit einem LKW zusammen. Bei Minustemperaturen befreite

die Feuerwehr den schwer eingeklemmten Fahrer mit

hydraulischem Rettungsgerät aus seinem völlig verformten Fahr-

zeug. Der Rettungsdienst brachte den Fahrer anschließend in

ein Krankenhaus.

29.11.2023 | 02:55 Uhr | Daimler-Benz-Straße

Fotos: OSTHESSEN|NEWS / Christian P. Stadtfeld, Henrik Schmitt 25 | Jahresbericht 23/24 Jahresbericht 23/24 | 26

DACHGESCHOSSBRAND IN INNENSTADT

Großeinsatz der Feuerwehr am Samstagabend in der Fuldaer Altstadt. Um 18:33 Uhr wurden die hauptamtlichen und freiwilligen Kräfte

zu einem Zimmerbrand in die Ohmstraße gerufen. Bereits auf der Anfahrt konnte man eine Rauchentwicklung im Dachbereich

erkennen, sodass das Einsatzstichwort erhöht wurde. Die beiden Bewohner der Dachgeschosswohnung konnte sich noch rechtzeitig ins

Freie retten und wurden zur Abklärung in ein Krankenhaus gebracht. Die Feuerwehr rettete noch einen Hund aus dem Gebäude. Mit

zwei Drehleitern wurde der Brand bekämpft, ein Übergriff auf die Nachbargebäude konnte verhindert werden. Möglicherweise brach

das Feuer durch einen technischen Defekt an einem Elektrogerät aus.

16.12.2023 | 18:33 Uhr | Ohmstraße

Fotos: OSTHESSEN|NEWS / Hendrik Urbin
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AUSTRITT VON 100 L REINIGUNGS-MITTEL AUF 

BETRIEBSGELÄNDE

Unter dem Stichwort „H GEFAHR 2“ wurde am

Dienstagvormittag der Gefahrgutzug der Feuerwehr Fulda

alarmiert. Auf dem Gelände einer Firma in der Moritz-

Juchheim-Straße traten an einer Galvanik-Maschine durch einen

Defekt ca. 100 Liter eines Reinigungsmittels aus. Die

Feuerwehrkräfte konnten die Flüssigkeit abbinden und einen

weiteren Austritt des Gefahrstoffs unterbinden.

WASSERRETTUNG WÄHREND HOCHWASSER

Durch langanhaltende Regenfälle über mehrere Tage stiegen

die Pegel der Fulda im Stadtgebiet stark an und erreichten am

Mittwochvormittag die höchste Meldestufe 3. Es kam zu einigen

hochwasserbedingten Einsätzen für die Feuerwehr Fulda. Im

Bereich der Hornungsbrücke rettet die Feuerwehr eine Person

aus den Fluten, die bereits seit einiger Zeit kniehoch im Wasser

stand und sich an einem Baum festgehalten hatte.

03.01.2024 | 08:59 Uhr | Johannisstraße

ÜBERÖRTLICHER GEFAHRSTOFFEINSATZ 

NACH LKW-UNFALL

Auf der Autobahn A66 zwischen den Anschlussstellen Neuhof

und Flieden kam es an einem Stauende zu einem schweren

Unfall mit mehreren LKW. Der Tankauflieger eines mit Heizöl

beladenen LKWs wurde dabei aufgerissen, sodass mehrere

1.000 Liter ausliefen. Über einen Regenabfluss gelangte ein

Großteil des Heizöls in die nahegelegene Fliede, auf der etliche

Ölsperren errichtet wurden. Die Fuldaer Kräfte unterstützten

die örtlichen Wehren beim Auffangen und Abpumpen des

restlichen Heizöls aus dem beschädigten Auflieger.

10.01.2024 | 13:48 Uhr | Flieden, BAB 66

09.01.2024 | 09:11 Uhr | Moritz-Juchheim-Straße

GEFAHRGUTAUSTRITT IM TECHNOLOGIEPARK

Beim Entladen einen LKWs auf einem Firmengelände im

Technologiepark Fulda-West wurde festgestellt, dass ein

Gefahrgutgebinde undicht war. Die Feuerwehr Fulda konnte

durch ihr schnelles Eingreifen den Gefahrgutaustritt stoppen

und bereits ausgetretenen Stoff mit Bindemittel abbinden.

Durch das umsichtige Handeln der Mitarbeiter vor Ort wurde

niemand verletzt.

05.02.2024 | 18:25 Uhr | FD-Rodges

Fotos: OSTHESSEN|NEWS / Hendrik Urbin, Henrik Schmitt27 | Jahresbericht 23/24 Jahresbericht 23/24 | 28

BRAND EINER LAGERHALLE

In der Nacht zu Montag bemerkte ein aufmerksamer Passant einen Brand in einer gewerblichen Halle in der Karrystraße. Als die

Feuerwehr am Objekt eintraf, standen weite Teile der Halle und ein angrenzender Bürobereich bereits im Vollbrand. Die Feuerwehr

Fulda kämpfte mit rund 75 Kräften über mehrere Stunden gegen die Flammen. Um die Mittagszeit konnte das Feuer endgültig

abgelöscht werden, der Sachschaden wird auf mehrere Millionen Euro geschätzt.

27.02.2024 | 01:23 Uhr | Karrystraße

SPÄTER WINTEREINBRUCH FÜHRT ZU 

ZAHLREICHEN UMGESTÜRTZTEN BÄUMEN

Ein ungewöhnlich später Wintereinbruch im Stadtgebiet Fulda

beschäftige am 22. April 2024 die Feuerwehr Fulda. Durch die

Schneelast waren etliche Bäume umgestürzt, sodass mehrere

Straßen gesperrt werden mussten. Vereinzelt kam es auch zu

Stromausfällen. Dank der steigenden Temperaturen war der

Schnee um die Mittagszeit wieder geschmolzen und die

meisten Straßen konnten wieder freigegeben werden.

21.04.2024 | 07:05 Uhr | Stadtgebiet

STARKREGEN SORGT FÜR VOLLGELAUFENE 

KELLER

Ein heftiges Gewitter mit Starkregen erreichte in den frühen

Abendstunden das Stadtgebiet von Fulda. Insbesondere in den

Stadtteilen Oberrode und Niederrode wurden zahlreiche

Straßen überflutet und dutzende Keller standen innerhalb kür-

zester Zeit unter Wasser. Für die Feuerwehren der Stadt Fulda

wurde daraufhin das Unwetter-Modul ausgerufen, über das

sämtliche Wehren im Falle eines solchen Extremwetterereignis

in Alarmbereitschaft gesetzt werden. Die hauptamtlichen und

ehrenamtlichen Feuerwehrkräfte waren die ganze Nacht

hinweg im Einsatz, um alle Einsatzstellen abzuarbeiten.

02.05.2024 | 19:15 Uhr | Stadtgebiet

Fotos: OSTHESSEN|NEWS / Henrik Schmitt, Rene Kunze



VERKEHRSUNFALL AUF AUTOBAHN

Am Samstagmorgen wurde die Feuerwehr Fulda zu einem

Alleinunfall auf die A7 in Fahrtrichtung Norden gerufen. Beim

Spurwechsel kam ein PKW nach rechts von der Fahrbahn ab

und landete im Grünstreifen. Beim Versuch, sein Fahrzeug

wieder zurück auf die Fahrbahn zu lenken, verlor der Fahrer die

Kontrolle und prallte mehrfach in eine Betonschutzwand. Der

Fahrer konnte das Fahrzeug nach dem Unfall selbstständig

verlassen, seine Beifahrerin wurde von der Feuerwehr

schonend aus dem Fahrzeug gerettet. Beide Insassen kamen zur

weiteren Abklärung in ein Krankenhaus. Ein Hund, der ebenfalls

in dem PKW war, lief nach dem Unfall verschreckt davon,

konnte aber nach einigen Tagen wieder eingefangen werden.

22.06.2024 | 07:50 Uhr | BAB 7

AUSGEDEHNTER GARTENHÜTTENBRAND

Eine größere brennende Gartenhütte beschäftigte am

Sonntagabend die Feuerwehr Fulda. Dank des schnellen

Löschangriffs konnte eine Ausweitung des Brandes, auf den in

unmittelbarer Nähe liegenden Bahndamm, verhindert werden.

Nach rund zwei Stunden war das Feuer gelöscht und die Kräfte

konnten wieder abrücken.

21.07.2024 | 20:49 Uhr | Amand-Ney-Straße

SPEKTAKULÄRER ALLEINUNFALL

Zu einem nicht alltäglichen Verkehrsunfall wurden die Fuldaer

Retter am Dienstagmittag gerufen. Aus bisher unbekannter

Ursache kollidierte die Fahrerin eines PKW mit einem

geparkten Fahrzeug am Straßenrand. Durch den Aufprall über-

schlug sich das Fahrzeug und kam schräg auf einem weiteren

geparkten Fahrzeug zum Stehen. Die Feuerwehr sicherte das

Fahrzeug und befreite anschließend die Person aus ihrer Lage.

Zur weiteren Abklärung brachte der Rettungsdienst sie in ein

Krankenhaus.

10.09.2024 | 11:47 Uhr | Gerloser Weg

BRENNENDER SATTELZUG NEBEN 

TANKSTELLE

Auf Höhe der Avia Tankstelle in der Bardostraße geriet am

Freitagnachmittag der Sattelauflieger eines LKW in Brand. Der

Fahrer bemerkte den Brand und konnte sich rechtzeitig in

Sicherheit bringen. Die Kräfte der Feuerwehr löschten das

Feuer mit mehreren Trupps unter Atemschutz ab.

18.10.2024 | 16:55 Uhr | Bardostraße

Fotos: OSTHESSEN|NEWS / Henrik Schmitt, Hendrik Urbin, Rene Kunze, 

Christian P. Stadtfeld
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KAMPFMITTELFUND

Bei Bauarbeiten wurde am Gallasiniring eine alte

Weltkriegsbombe entdeckt. Zur Entschärfung des Blindgängers

musste am Donnerstag ein Gebiet im Radius von 300 Meter

um die Fundstelle evakuiert werden. Gegen Mittag konnten die

Evakuierungsmaßnahmen abgeschlossen werden und der

Kampfmittelräumdienst begann mit seiner Arbeit. Dabei stellte

sich jedoch heraus, dass ein Zünder der Bombe stark verformt

war und die Bombe vor Ort nicht entschärft werden konnte.

Gemeinsam mit den Verantwortlichen der Stadt Fulda

entschied man sich daher, den Sprengkörper außerhalb des

Stadtbereichs kontrolliert zu sprengen. Nachdem der

Blindgänger an den vorgesehenen Sprengplatz transportiert

wurde, konnte der Einsatz am Abend mit der erfolgreichen

Sprengung beendet werden. Sämtliche Feuerwehren der Stadt

Fulda waren den ganzen Tag über im Einsatz.

KOLLISSION ZWEIER BAHNFAHRZEUGE FÜHRT 

ZU GASEINSATZ

Die Leitstelle Fulda erreichte am Sonntagmorgen ein Notruf,

dass ein Regionalexpress der Deutschen Bahn im Bereich des

Güterbahnhofs Fulda mit einem Gerätewagen kollidiert sei. Die

alarmierten Feuerwehrkräfte bestätigten die Lage vor Ort. Auf

dem Gerätewagen waren mehrere Gasflaschen verlastet, die

durch die Kollision teilweise unter den Zug geschleudert

wurden und leckgeschlagen sind. Das Zugpersonal evakuierte

die Fahrgäste daraufhin in den hinteren Teil des Zuges. Dabei

wurde eine bewusstlose Person im Zug entdeckt, die trotz

Reanimationsmaßnahmen verstarb. Die Feuerwehr überprüfte

den Bereich um die abströmenden Gasflaschen mit

Messgeräten und evakuierte den Zug. Anschließend wurde der

Zug ein Stück versetzt, um die Gasflaschen unter dem Zug

bergen zu können.

07.11.2024 | 07:30 Uhr | Gallasiniring 17.11.2024 | 07:51 Uhr | Künzeller Straße

Fotos: OSTHESSEN|NEWS / Henrik Schmitt, Hendrik Urbin, Rene Kunze



AUS- & FORTBILDUNG

Eine stetige Aus- und Fortbildung von Einsatzkräften ist ein

wichtiger Bestandteil zur Gewährleistung einer hohen Qualität

in der Gefahrenabwehr. Durch gut ausgebildete Einsatzkräfte

können Einsätze effektiv bewältigt, das Schadensausmaß

begrenzt und größere Schäden verhindert werden. Ferner sorgt

ein hohes Maß an Aus- und Fortbildung für mehr Sicherheit der

Einsatzkräfte in deren Handeln in Einsätzen.

Im Jahr 2024 erbrachten die Einsatzkräfte der Freiwilligen

Feuerwehren in der Stadt Fulda an den Dienstabenden in

Summe rund 14.350 Stunden an Fortbildung. Bei den

hauptamtlichen Kräften betrug die Summe der

Fortbildungsstunden in Summe 9.870 Stunden.

120 | Atemschutzlehrgang
54 | TH-VU

328 | Intere Seminare

5 | Atemschutzlehrgang3 | TH-VU

27 | Interne Seminare

Als Teil der Ausbildungsgemeinschaft zwischen Stadt und

Landkreis Fulda ist die Feuerwehr der Stadt Fulda auch

federführend für die Durchführung der

Atemschutzgeräteträgerlehrgänge sowie der Lehrgänge

Technische Hilfeleistung Verkehrsunfall (TH-VU) zuständig. In

2024 wurden 3 TH-VU-Lehrgänge mit insgesamt 54

Teilnehmenden sowie 5 Atemschutzgeräteträgerlehrgänge mit

insgesamt 120 Teilnehmenden durchgeführt.

Daneben fanden 27 interne Fortbildungsveranstaltungen für die

Einsatzkräfte der Feuerwehr Fulda statt, an denen insgesamt

328 Personen teilnahmen. Beispielhaft zu nennen sei ein

Rettungszuggrundlehrgang oder die Modulausbildungen der

Nachwuchskräfteausbildung.

ZAHL DER TEILNEHMENDEN AN 

LEHRGÄNGEN & SEMINAREN

DURCHGEFÜHRTE LEHRGÄNGE & 

SEMINARE

35
GESAMT

502
GESAMT
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Im Jahr 2024 wurden von den Einsatzkräften der Feuerwehr Fulda insgesamt 172 Lehrgänge und Seminare besucht. Die

Grundqualifizierung mit den Lehrgängen Erste-Hilfe, Truppmann, Nachwuchslehrgang, Sprechfunk, Atemschutzgeräteträger 1 und 2,

Maschinist bis hin zum Truppführerlehrgang, aber auch die Lehrgänge TH und Brandbekämpfung bei Bahnunfällen sowie Technische

Hilfeleistung - Verkehrsunfall - finden dabei auf Kreisebene statt. Darüber hinausgehende fachspezifische Lehrgänge, Führungslehrgänge ab

Gruppenführerebene sowie die Seminare der Jugendarbeit werden an der Hessischen Landesfeuerwehrschule in Kassel oder an deren

Standort in Marburg-Cappel durchgeführt.

Lehrgang Teilnehmer

24-Stunden-Übungen | actionreich & altersgerecht 2

Arbeit mit Kindern unter 10 in der Feuerwehr 1

Grundlagen der Jugendarbeit in der Feuerwehr 1

Jugendarbeit in der Feuerwehr 1

Kindeswohl schützen 1

Kochen im Zeltlager 1

Rechte & Pflichten in der Kinder- & 

Jugendfeuerwehr
1

Leistungsspange der Deutschen Jugendfeuerwehr 1

Lehrgang Teilnehmer

Truppmannausbildung Teil1 22

Nachwuchslehrgang 2 13

Truppmannausbildung Teil 2 2

Sprechfunk 16

Atemschutzgeräteträger I 12

Atemschutzgeräteträger II 11

Maschinist 7

Motorkettensägenlehrgang 1

GABC für Wehrführer 1

Grundmodul GABC Führen 2

Praxismodul Dekon Führen 4

Praxismodul Erkundung 1

Erste-Hilfe-Lehrgang 4

RTZ-Grundlehrgang 7

TH und Brandbekämpfung bei Bahnunfällen I 18

Technische Hilfeleistung - Bau - 1

Technische Hilfeleistung - Verkehrsunfall - 2

Sanitäter in der Freiwilligen Feuerwehr 1

Ausbilder in der Feuerwehr 4

Kreisausbilder - Truppmann / Truppführer 1

Bootsführer 1

Kartenkunde 1

Einsatzbearbeiter in den Leitfunkstellen - LF 2 3

Einsatzbearbeiter in den Leitfunkstellen - LF 4 3

Vorbeugender Brandschutz für 

Feuerwehrführungskräfte
1

Vorbeugender baulicher Brandschutz 2

Wissenswertes rund um den Feuerwehrverein 1

Einführung in die Öffentlichkeitsarbeit 1

Gerätewart 3

Atemschutzgerätewart I 2

Atemschutzgerätewart II 1

Leiter Atemschutz 1

Fahrberechtigung Flurförderfahrzeuge 10
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6 | Truppführer

3 | Gruppenführer
4 | Zugführer

2 | Verbandsführer

1 | Leiter einer Feuerwehr

FÜHRUNGSLEHRGÄNGEFACHSPEZIFISCHE LEHRGÄNGE

16
GESAMT

LEHRGÄNGE & SEMINARE JUGENDARBEIT

Absolvierte Lehrgänge



ZENTRALE LEITSTELLE

In Hessen hat jeder Landkreis und jede kreisfreie Stadt gem.

den Vorgaben des Hessischen Brand- und

Katastrophenschutzgesetzes (HBKG) sowie des Hessischen

Rettungsdienstgesetzes (HRDG) eine Zentrale Leitstelle für den

Brandschutz, die Allgemeine Hilfe, den Katastrophenschutz und

den Rettungsdienst einzurichten und zu betreiben.

Die Stadt Fulda ist vom Landkreis Fulda mit dem Betrieb der

Leitstelle beauftragt.

Alle Notrufe, die in Stadt und Landkreis Fulda über die

Nummer 112 kommen, werden mit der Leitstelle Fulda in der

Hauptfeuerwache Fulda verbunden. Außerdem werden dort

alle Anforderungen von Krankentransporten über die Nummer

19222 sowie die Alarme von Brandmeldeanlagen koordiniert.

NOTRUFAUFKOMMEN 2024

Eingegangene Notrufe

Rückfallebenen der Leitstelle

Aus dem privaten Umfeld kennt es jeder: Man schaltet sein

Tablet an und stellt plötzlich fest, kein Internet und damit

folglich auch kein Festnetztelefon.

Mancher stellt sich sicherlich auch die Frage, wie die Leitstellen

von Feuerwehr und Rettungsdienst es sicherstellen, möglichst

rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr erreichbar zu sein.

Denn schließlich erwartet jeder Bürger, dass er den Notruf

jederzeit sicher erreichen kann.

Um einen Ausfall der Notrufleitung vorzubeugen, wird diese in

zweifacher Ausführung räumlich voneinander getrennt der

Leitstelle zugeführt. Auch die Anbindung an die Hardware ist

redundant ausgeführt.
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29.380

Rettungsdiensteinsätze

6.020

Krankentransporte973

Brandeinsätze

1.937

Hilfeleistungen

38.310
GESAMT
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Anrufe gesamt:

110.258

davon Notrufe 112:

41.490

davon Krankentransporte 19222:

12.222

davon sonstige Anrufe:

56.546

ANZAHL ANRUFE IN DER LEITSTELLE

AUS ANRUFEN RESULTIERENDE EINSÄTZE

Für den Fall einer gestörten Notrufleitung sind die hessischen

Rettungsleitstellen miteinander vernetzt, sodass eine

Notrufabfrage durch eine sog. Partnerleitstelle sichergestellt ist.

Die abgefragten Einsatzdaten können über die Vernetzung der

Leitstellen in Echtzeit an die zuständige Leitstelle zur weiteren

Bearbeitung übermittelt werden.

Auch für die Computersysteme zur Einsatzbearbeitung und

Dokumentation gibt es mehrstufige Redundanzen. So kann bei

der Notwendigkeit, die Leitstelle Fulda zu evakuieren, von

vorgeplanten Ausweichorten aus, der Betrieb gewissermaßen

„im Homeoffice“ weitergeführt werden.

Hierzu finden entsprechende Übungen vor Ort statt, um mit

der technischen Ausstattung Handlungssicherheit zu erlangen.

Sollten einmal alle Vorkehrungen scheitern, bleibt als

Rückfallebene die Arbeit mit „Zettel und Stift“. Also die

Nutzung der in Papierform vorgehaltenen Alarmunterlagen mit

Dokumentation der Einsätze auf Einsatzvordrucke.



VORBEUGENDER BRANDSCHUTZ

115
Stellungnahmen im bauaufsichtlichen 

Verfahren

48
Beteiligung an Bauabnahmen

391
Sonderbauten

64
Durchgeführte 

Gefahrenverhütungsschauen

572
Ortsbesichtigungen, Besprechungen, 

Beratungen

183
Abnahmen von Veranstaltungen

205
Durchgeführte

Brandsicherheitsdienste

Zahlen & Fakten

B S D

Das Sachgebiet „Vorbeugender Brand- & Gefahrenschutz“ hat

zur Aufgabe durch präventive Maßnahmen die Entstehung,

Ausbreitung und Auswirkungen von Bränden zu verhindern.

Hierzu zählen neben dem baulichen auch der

anlagentechnische und organisatorische Brandschutz. Daneben

gehört die Veranstaltungssicherheit sowie die

Brandschutzerziehung zu den Aufgaben des Sachgebietes.

Zur Wahrnehmung der Aufgaben gliedert sich das Sachgebiet

in die Teilbereiche:

Baugenehmigungsverfahren

Im Rahmen von Baugenehmigungsverfahren, Verfahren nach

Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) sowie im

Bauleitplanverfahren werden brandschutztechnische

Stellungnahmen verfasst. Dabei werden die Einhaltung

brandschutztechnischer Anforderungen, die Rettungswege

sowie die Sicherstellung einer ausreichenden

Löschwasserversorgung beurteilt.

Gefahrenverhütungsschau

Das Hessische Brand- und Katastrophenschutzgesetz (HBKG)

schreibt für besondere Gebäude wie Schulen,

Kindertagesstätten und Veranstaltungsstätten die regelmäßige

Durchführung von Gefahrenverhütungsschauen (GVS) vor. Die

GVSen dienen dabei der frühzeitigen Erkennung und

Beseitigung von Brandgefahren.

Veranstaltungssicherheit

Der Bereich Veranstaltungssicherheit ist für die fachliche

Beratung des Ordnungsamtes im Zuge der Genehmigung von

Veranstaltungen in der Stadt Fulda zuständig. Im Zuge dessen

erfolgen neben der Abnahme von Veranstaltungen und

Pyrotechnik auch die Anordnung von Brandsicherheits- und

Sanitätsdiensten.
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10
Betriebliche Unterweisungen und 

Schulungen

78
Brandschutzerziehungen / -

aufklärungen

1.268
Teilnehmer an 

Brandschutzerziehungen

BRANDSCHUTZERZIEHUNG

Brandschutzerziehung und -aufklärung

Die Brandschutzerziehung und -aufklärung bringt Kindern und

Jugendlichen spielerisch die Feuerwehr, den richtigen und

sicheren Umgang mit Feuer sowie das richtige Verhalten im

Brandfall und in Notsituationen bei. Dazu finden verschiedene

Informationsveranstaltungen in Schulen, Kindertagesstätten

sowie Einrichtungen für Menschen mit Behinderung statt. Am

Ende eines jeden Schulungsblocks steht ein Besuch auf der

Feuerwache mit „Feuerwehr zum Anfassen“ an.

Neben den klassischen Unterrichtsveranstaltungen führt die

Feuerwehr der Stadt Fulda auch halbjährige Wahlpflicht-

unterrichte zum Thema „Feuerwehr“ an Schulen durch.

Übergabe von Gerätewagen zur Brandschutzerziehung

Ein besonderes Ereignis für die Brandschutzerziehung und -

aufklärung in der Stadt Fulda, aber auch in Hessen, fand am 8.

Mai 2024 auf dem Domplatz statt.

Dort wurden insgesamt 27 Gerätewagen zur

Brandschutzerziehung, im Wert von insgesamt 2,4 Millionen

Euro, durch den Innen- und Heimatschutzminister Roman

Poseck an die Kreise, kreisfreien Städte und Sonderstatusstädte

übergeben. Daneben überreichte der Minister 20

Förderbescheide in Höhe von rund 265.000 Euro, mit denen

das Land Brandschutzerziehungskoordinatoren auf Ebene der

Kreise, kreisfreien Städte und Sonderstatusstädte fördert.



TECHNIK

FAHRZEUGBESTAND

TYP BEZEICHNUNG ANZAHL

STANDORT 

FEUERWACHE

STANDORT 

FEUERWEHRHÄUSER davon Land davon Bund

Einsatzleit- & Mannschaftstransportfahrzeuge 14 11 3

KdoW Kommandowagen 4 4

ELW 1 Einsatzleitwagen 1 3 2 1

PKW Personenkraftwagen 2 2

MTW Mannschaftstransportwagen 5 3 2

Löschfahrzeuge 21 7 14 1

KLF Kleinlöschfahrzeug 1 1

TSF-W Tragkraftspritzenfahrzeug-Wasser 8 8

LF 8/6 Löschgruppenfahrzeug 1 1

LF 10 Löschgruppenfahrzeug 3 3

LF 16/12 Löschgruppenfahrzeug 1 1

LF-KatS Löschgruppenfahrzeug 1 1 1

LF20 Löschgruppenfahrzeug 2 1 1

Die Abteilung Technik gliedert sich in drei Sachgebiete, hier

werden Prüfungen und Prüffristen aller Feuerwehrgeräte für die

Feuerwehr Fulda und eine Großzahl an Kreiskommunen

überwacht und durchgeführt, die Wartung und Reparatur von

ca. 65 Einsatzfahrzeugen durchgeführt, die regelmäßige Prüfung

aller Hydranten im Stadtgebiet veranlasst und überwacht,

Marktsichtungen durchgeführt und Neu- bzw.

Ersatzbeschaffungen in die Wege geleitet,

Kommunikationsmittel wie Funkgeräte und Pager programmiert

und gewartet und in Zusammenarbeit mit dem

Gebäudemanagement diverse Tätigkeiten in der Haustechnik

durchgeführt.

Interkommunale Zusammenarbeit Atemschutz

Stellvertretend für die Dienstleistungen der Feuerwehr der

Stadt Fulda in der Geräteprüfung und -pflege für

Kreiskommunen ist die Betreuung von rund 525

Atemschutzgeräten im Zuge einer seit 2012 bestehenden

interkommunalen Zusammenarbeit von zehn Kommunen zu

nennen.

Im Zuge der Fortschreibung der IKZ konnten gemeinschaftlich

knapp 460 Atemluftflaschen aus kohlenstofffaserverstärkten

Kunststoff beschafft werden. Diese Art Atemluftflaschen weisen

ein geringeres Gewicht als die vorherigen Stahlflaschen auf und

sorgen so für eine geringere Gewichtsbelastung des

Atemschutzgeräteträgers.
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HLF 20 Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug 2 1 1

HTLF 16/25 Hilfeleistungstanklöschfahrzeug 1 1

TLF 4000 Tanklöschfahrzeug 1 1

Hubrettungsfahrzeuge 2 2

DLK23 Drehleiter (Korb) 23-12 2 2

Rüst- und Gerätewagen 5 3 2 1

RW Rüstwagen 1 1

GW-Öl Gerätewagen Öl 1 1

GW Gerätewagen Brandschutzerziehung 1 1 1

GW-Licht Gerätewagen Licht 1 1

GW-Betr. Gerätewagen Betreuung 1 1

Schlauch-, Logistik & Wechselladerfahrzeuge 8 6 2 1

GW-T Gerätewagen Transport 1 1

GW-L1 Gerätewagen-Logistik 2 2

WLF Wechselladerfahrzeug 5 3 2 1

Sonstige Fahrzeuge 3 3 1 2

CBRN-ErkW CBRN-Erkundungskraftwagen 1 1 1

GW-ABC-Erk Gerätewagen ABC-Erkundung 1 1 1

GW Dekon-P Gerätewagen Dekon Personen 1 1 1

Abrollbehälter und Anhänger 15 10 5 3

AB-Atemschutz 1 1

AB-Dekon 1 1 1

AB-Gefahrgut 1 1

AB-Rüst 1 1

AB-Schlauch 1 1

AB-Kran/Mulde 1 1

AB-Wasser 1 1

AB-Ölsperre 1 1

AB-Starkregen 1 1 1

AB-Mulde 1 1

AB-Transport 1 1

AB-Logistik 1 1

AB-Pritsche 1 1 1

AB-Einsatz/Betreuung 1 1

Anhänger Betreuung 1 1
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BETREUTE IKZ-ATEMSCHUTZTECHNIK

ca. 570
Atemschutzgeräte

ca. 750
Atemluftflaschen

ca. 900
Atemschutzmasken

ca. 800
Lungenautomaten



Neubeschaffungen Einsatzfahrzeuge

• Standort: Fulda-Mitte

Eckdaten

• Fahrgestell: MAN TGM 18.320 4x4 

• Aufbau: Fa. Walser

• Abmessung (LxBxH): 7,80 m x 2,50 m x 3,45 m

• Löschwassertank: 5.000 L

• Schaummitteltank: 500 L

• Löschwasserpumpe: FPN 10-3000

• CO2: 60 kg

• Pulver: 100 kg

Sonstiges

• Dachmonitor mit einer Leistung von 4.000 L/min

• Bodensprühdüsen an der Front

• Tankschnellentleerung

• Ausrüstung zur Wald- & Vegetationsbrandbekämpfung

Tanklöschfahrzeug 4000 (TLF 4000)

• Standort: Fulda-Mitte

Eckdaten

• Fahrgestell: Iveco Daily (210 PS)

• Aufbau: Fa. Walser

• Kofferaufbau mit seitlicher Tür

• Hubladebühne mit einer Tragkraft von 1.000 kg

• integriertes Regalsystem

• individuelle Beladung mit Rollwagen (z.B. Unwetter, 

Waldbrand, …)

Verwendungszweck

• kleinere technische Hilfeleistungen (z.B. Verschließen 

von Fenstern oder Türen, Tierrettung, 

Überschwemmungen)

• Logistikaufgaben

Gerätewagen Transport (GW-T)

ANZAHL FAHRZEUGTYP INVESTITIONSSUMME

2 Mannschaftstransportwagen (MTW) 1 2 4 . 0 0 0  €

1 Abrollbehälter „Gefahrgut“ 5 5 2 . 0 0 0  €

1 Abrollbehälter „Logistik“ 1 3 3 . 0 0 0  €

1 Gerätewagen Transport 2 0 2 . 0 0 0  €

1 Tanklöschfahrzeug (TLF 4000) 4 5 0 . 0 0 0  €

Gesamtwert Beschaffungen: 1 . 4 6 1 . 0 0 0  €
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• Standort: Fulda-Mitte

Eckdaten

• Aufbau: Fa. Itturi

• Länge: 6.900 mm

Beladung

• Persönliche Schutzausrüstung zum Schutz vor 

Gefahrstoffen

• Ausrüstung zur Detektion und zum Auffangen von 

Gefahrstoffen sowie zur Abdichtung von Leckagen

Verwendungszweck

• für Einsätze mit atomaren, biologischen und 

chemischen Gefahrstoffen

Abrollbehälter Gefahrgut

• Standort: Fulda-Mitte

Eckdaten

• Aufbau: Fa. Walser

• Länge: 6.900 mm

Verwendungszweck

• Transport- & Logistikaufgaben

• Einsatzstellenhygiene

Abrollbehälter Logistik (AB-Logistik)

• Standorte: Fulda-Nord, Fulda-Süd

Eckdaten

• Fahrgestell: Ford Transit

• Aufbau: Harms Böttger

• Länge: 5,98 m

• Breite: 2,05 m

• Höhe: 2,60 m

• Sitzplätze: 8

Verwendungszweck

• Dienstfahrten

• Personaltransport

Mannschaftstransportwagen (MTW)



Brandschutz, Allgemeine Hilfe Funktionen

Löschzug 1 26

Gefahrstoff-ABC

Gefahrstoff-ABC-Mess-Gruppe 1 8

Gefahrstoff-ABC-Zug 1 22

Gefahrstoff-Dekontaminationszug 1 22

Sanitätswesen

Unterstützungskomponente 

Medizinische Task Force
1 9

Technische Hilfeleistungs-Einheit

Rüstwagen 1 3

Sondereinsatzmittel Katastrophenschutz

WLF 26/6900 1 2

Im Konzept „Katastrophenschutz in Hessen“ vom 01. Januar

2024 werden Einheiten im Katastrophenschutz in acht

Aufgabenbereiche unterteilt.

Hiervon sind der Feuerwehr der Stadt Fulda verschiedene

Einheiten zugewiesen, die durch eigene Einsatzkräfte zu

besetzen sind. Je Funktion muss eine 100 %-ige Ausfallreserve

vorgehalten werden.

Die Einheiten können auf Kreisebene, aber auch landes-,

bundes- oder inzwischen auch europaweit auf Anordnung der

Katastrophenschutzbehörden oder des Bundes eingesetzt

werden. Einige der Einheiten sind daneben für den Schutz der

Zivilbevölkerung im Verteidigungsfall vorgesehen.

Für die Wahrnehmung der Aufgaben werden durch das Land

bzw. den Bund teilweise Fahrzeuge zur Verfügung gestellt.

Insbesondere für den Bereich Gefahrstoff-ABC sowie

Sanitätswesen sind besondere Qualifikationen erforderlich.

ZIVIL- & KATASTROPHENSCHUTZEINHEITEN DER FEUERWEHR FULDA

BEVÖLKERUNGSSCHUTZ

Zum 01.01.2024 wurde der Aufgabenbereich des

Katastrophenschutzes in den Stab 38 mit aufgenommen, sodass

seitdem alle Aufgaben des Zivil- und Katastrophenschutzes

zentral wahrgenommen werden. Hierzu zählen u.a. die Aufsicht,

Bewirtschaftung und Sicherstellung der Einsatzfähigkeit der in

Fulda stationierten Einheiten des Bundes und des Landes im

Zivil- und Katastrophenschutz sowie die Umsetzung von

Konzepten des Katastrophenschutzes auf Ebene der Gemeinde.

Verwaltungsstab der Stadt Fulda

Im Januar 2024 wurde mit der In-Kraft-Setzung einer

Stabsdienstordnung sowie einer Auftaktveranstaltung ein

Verwaltungsstab als Instrument zur Krisenbewältigung

eingeführt. Die erste „Feuertaufe“ hatte der Verwaltungsstab

bereits beim Fund einer Fliegerbombe aus dem 2. Weltkrieg im

November 2024.

Projekt - Notstromversorgung

Nach 12-monatiger Lieferzeit erfolgte ab Mai 2024 die

schrittweise Lieferung der in 2023 ausgeschriebenen zehn

Notstromerzeuger (1x 60 kVA, 1x 35 kVA, 8x 20 kVA) für die

Feuerwehrhäuser.

Parallel zur Beschaffung der Stromerzeuger wurden die

entsprechenden Feuerwehrhäuser mit Einspeisestellen

ausgestattet. Die Stromerzeuger und Einspeisestellen sind so

beschaffen, dass für die Inbetriebnahme der

Notstromversorgung keine Elektrofachkraft erforderlich ist und

somit durch jede unterwiesene Einsatzkraft erfolgen kann.

Das Projekt der Notstromversorgung in der Stadt Fulda wird

2025 mit der Beschaffung weiterer vier Stromerzeuger für

Betreuungsstellen oder Ausweichsitze der Verwaltung

fortgeführt.
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Jugendfeuerwehren

37
weiblich

126
männlich

2019 2020 2021 2022 2023

Entwicklung

JUGENDFEUERWEHR

163

Die Jugendfeuerwehr der Stadt Fulda ist ein Bestandteil der

Freiwilligen Feuerwehr Fulda und der Zusammenschluss aller

Jugendgruppen der Stadtteilfeuerwehren.

Die Jugendfeuerwehr soll nicht nur „Feuerwehr“ im eigentlichen

Sinne sein, sondern auch allgemeine Jugendarbeit leisten. Aus

diesem Grund werden die Gruppenabende zu gleichen Teilen

mit feuerwehrbezogenen Themen und Themen der

allgemeinen Jugendarbeit durchgeführt.

Wie in den vergangenen Jahren organisierte auch 2024 die

Stadtjugendfeuerwehr verschiedene Veranstaltungen für alle

Jugendlichen der Jugendfeuerwehren der Stadt Fulda. Hierzu

gehörten neben dem Zeltlager in den Sommerferien, der schon

traditionelle Besuch auf dem Schützenfest, der

Berufsfeuerwehrtag oder aber eine gemeinschaftliche Fahrt in

den Movie Park nach Bottrop.

Auch bei der 40 Jahrfeier des Rettungshubschraubers Christoph

28 war die Jugendfeuerwehr der Stadt Fulda präsent und bot

für interessierte Kinder und Jugendliche verschiedene Aktionen

rund um die Feuerwehr an.

Besonders hervorzuheben ist in 2024 die Leistungsspange.

Diese konnte durch zwei Gruppen der Feuerwehr Fulda erlangt

werden. Wovon in einer Gruppe allerdings nur ein Jugendlicher

zum Ablegen der Leistungsspange berechtigt war, der ein

Handicap besitzt. Alle anderen Gruppenmitglieder waren sog.

Auffüller und brachten ihren Teamkollegen in eindrucksvoller

Weise durch die Übungen. Dies rührte nicht nur die Ausbilder,

sondern auch die Wertungsrichter zu Tränen.
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4

Kinderfeuerwehren

21
weiblich

60
männlich

In den Jahren 2023 und 2024 hat sich die Anzahl der

Kinderfeuerwehren in der Stadt Fulda verdoppelt. Zu den

bereits bestehenden zwei Kinderfeuerwehren in Fulda-Nord

und Fulda-Ost kamen mit der Gründung der Kinderfeuerwehr

Fulda-Mitte am 19. Mai 2023 sowie der Gründung der

Kinderfeuerwehr Fulda-Süd am 30. Juni 2024 zwei weitere

Kindergruppen hinzu.

Die Kinderfeuerwehren bieten Mädchen und Jungen im Alter

von sechs bis zehn Jahren die Möglichkeit, spielerisch die

Grundlagen der Feuerwehrarbeit kennenzulernen. Neben

theoretischem Wissen stehen vor allem Teamgeist, erste

praktische Übungen und jede Menge Spiel und Spaß im

Vordergrund.

Neben Aktivitäten, wie Basteln oder Backen, lernen die

Mädchen und Jungen bereits, wie ein Notruf abgesetzt wird

oder wie man sich im Brandfall verhalten soll.

Beim Ablegen des Kinderfeuerwehrabzeichens Tatze können

die Kinder dann ihr erlerntes Wissen unter Beweis stellen.

2019 2020 2021 2022 2023

52 37 30 56 53

Entwicklung

KINDERFEUERWEHR

81

Mitglieder



ABKÜRZUNGEN

AB Abrollbehälter

BAB Bundesautobahn

BMA Brandmeldeanlage

BSD Brandsicherheitsdienst

CBRN Chemisch, Biologisch, Radioaktiv, Nuklear

FF Freiwillige Feuerwehr

DLK Drehleiter mit Korb

ELW Einsatzleitwagen

ErkW Erkundungswagen

FPN Feuerlöschpumpe Normaldruck

GABC Gefahrstoff - Atomar, Biologisch, Chemisch

GVS Gefahrenverhütungsschau

GW Gerätewagen

HBKG Hessisches Gesetz über den Brandschutz, 

die Allgemeine Hilfe und den 

Katastrophenschutz

HK Hauptamtliche Kräfte

HLF Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug

HRDG Hessisches Rettungsdienstgesetz

HTLF Hilfeleistungstanklöschfahrzeug

IuK Information und Kommunikation

IKZ Interkommunale Zusammenarbeit

JF Jugendfeuerwehr

KatS Katastrophenschutz

KdoW Kommandowagen

KLF Kleinlöschfahrzeug

LKW Lastkraftwagen

MTW Mannschaftstransportwagen

PKW Personenkraftwagen

RTZ Rettungszug

RW Rüstwagen

SEG Schnelleinsatzgruppe

TH Technische Hilfeleistung

TLF Tanklöschfahrzeug

TSF-W Tragkraftspritzenfahrzeug mit Wasser

VU Verkehrsunfall

WLF Wechselladerfahrzeug
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